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Einfach tut´s nicht immer  

Weimar. (tlz) "Ehret die Frauen", forderte einst Schiller. 
Seinen Appell setzt nun das Vokalquartett "Yellow and 
green" in eine klingende Hommage um. Zum Frauentag 
werden sie der Weiblichkeit musikalische Blütenträume 
zu Füßen legen. Getreu ihrem Markenzeichen 
"leichtsinnige Songs mit tiefsinnigen Moderationen", 
wie Guido Reuter unterstreicht. Jürgen Schneider, 
Kulturspion, hatte die Idee zu dem 
Frauentagsprogramm und fand bei den Weimarer 
Lokalmatadoren von "Yellow and Green" auf Anhieb 
positive Resonanz. Gemeinsam präsentieren sie am 
Vorabend des Frauentages, am Freitag, 7. März, das 
erste Frauentagskonzert in Weimar. Vor fünf Monaten 
begannen sie mit den Vorbereitungen. Wieviel Spaß 
die Vier beim Recherchieren, Arrangieren und 
Einstudieren hatten, wird offensichtlich, wenn Guido 
Reuter von der Arbeit am Programm erzählt. Gewiss, 
ihre Lieder wandten sich auch zuvor schon an die Frau,       

         doch nicht in dieser Ausschließlichkeit. Niveauvolle        
         Unterhaltung für Frauen zwischen 18 und 80 ist ihr Ziel.       
         Gleichwohl ist natürlich auch Mann unter den Zuhörern       
         willkommen. 

Über die Bühne geht das Programm gleich zweimal, 17 und 20 Uhr, in der Scheune der "Alten 
Remise" in Tiefurt, wo "Yellow and Green" im Dezember 2006 mit den besten Erfahrungen ihre CD 
"Einfach tut´ auch a cappella" vorstellten. Etwa 20 Titel wird ihr musikalischer Blumenstrauß zum 
Frauentag umfassen: Evergreens aus den 30er/40er Jahren ebenso wie "Aus Liebe" von Dirk Zöllner 
oder eine den Frauen auf den Leib geschneiderte Umdichtung von Grönemeyers "Männer". Mehr in 
die Einzelheiten aber möchten Manager Jürgen Schneider und Sänger Guido Reuter noch nicht 
gehen. 

Nur so viel noch: Dass die Titel "mit einem leichtem Augenzwinkern" dargeboten werden, versteht 
sich von selbst für alle "Yellow-and-Green"-Fans. Weitere Überraschungen durchaus inbegriffen. 
Launige Überleitungen wird Klaus Ziegler mit seinen Moderationen schaffen. Hintersinnig und 
humorvoll, sehr charmant und unaufgeregt werden die 2004 in Graz bei der A-Cappella-Competition 
mit dem Ward-Single-Award in der Kategorie A-cappella-Comedy ausgezeichneten Sänger - 
Matthias Ortmann (Bariton), Guido Reuter (Tenor), Volkmar Haupt (Tenor) und Klaus Ziegler (Bass) - 
sich als Frauenversteher zeigen. Der Kartenvorverkauf hat begonnen. Die Nachfrage ist 
vielversprechend. Schließlich haben die Vier seit anderthalb Jahren in Weimar kein Solokonzert mehr 
gegeben. 

i Kartentelefon: (03643) 50 51 92 oder buero@kulturspion.de 

18.02.2008   Von Christiane Weber  

 

Legen der Weiblichkeit zum Frauentag ein A-
Cappella-Programm zu Füßen: Guido Reuter 
(Tenor), Matthias Ortmann (Bariton), Volkmar 
Haupt (Tenor) und Klaus Ziegler (Bass).  
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